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Vorwort

Liebe Bäuerinnen und Landfrauen
Sehr geehrte Damen und Herren

Zum ersten Mal darf ich Sie 
zum Lesen unseres Jahresbe-
richts willkommen heissen. Er 
gibt Ihnen einen guten Über-
blick, was während dem ver-
gangenen Jahr alles erreicht 
wurde. Der Bericht zeigt au-
sserdem auf, wie der Verband 
funktioniert und welche The-
men uns aktuell beschäftigen. 

Auch bietet er die Gelegenheit, sich vom grossen Engage-
ment unserer Gremien und unserer Mitarbeiterinnen zu 
überzeugen. 

Das vergangene Jahr war überaus reich an Ereignissen 
und Herausforderungen, an Begegnungen und Erfol-
gen. Der SBLV wurde wahrgenommen und er hat sich 
auf verschiedenen Gebieten und auf verschiedene Art 
und Weise bemerkbar gemacht; dies immer mit dem 
Ziel, die Interessen seiner Mitglieder zu vertreten und 
die gesteckten Ziele zu erreichen. 

Die Ausbildung der Bäuerin ist auf Erfolgskurs, die Vor-
bereitungskurse und die Prüfungen stossen auf grosses 
Interesse. Die Qualität wird dank den Kompetenzen der 
in der Bildung tätigen Personen gewährleistet, sei dies 
in den Bereichen der Strategie, der Organisation, des 
Unterrichts oder der Prüfungen. 

Die Kommission Ernährung und Hauswirtschaft kann 
mit dem Welttag der Hauswirtschaft vom 21. März 2019 
auf einen Grosserfolg zurückblicken. Er motiviert uns, 
auch zukünftig unser Wissen und unsere Kompetenzen 
auf dem Gebiet der Ernährung und der Hauswirtschaft 

einzusetzen und die lokalen und saisonalen Produkte 
zu fördern.

Unser Projekt «Mehr Frauen in der Politik», welches von 
der Kommission Familien- und Sozialpolitik entwickelt 
wurde, hat Früchte getragen und wir verfügen nun über 
mehrere Parlamentarierinnen, die Mitglieder in unserem 
Verband sind.

Die zukünftige Agrarpolitik AP 22+ hat uns stark be-
schäftigt, vor allem was den Versicherungsschutz der 
Ehepartner bei den Sozialversicherungen, die Bildung 
oder das bäuerliche Bodenrecht betrifft. Die agrarpoli-
tische Kommission hat sich auch mit den zur Diskussion 
stehenden Initiativen beschäftigt.

Seit letztem Jahr arbeiten wir intensiv mit den Präsiden-
tinnen der kantonalen Sektionen an der Konsolidierung 
unserer Finanzen und an der Definition unserer Zu-
kunftsvision. 

Unsere Präsenz in der Öffentlichkeit hat sich positiv ent-
wickelt und wir finden Gehör in den Medien und in der 
Bevölkerung. 

Ich lade Sie nun ein, Ihre Kenntnisse über unsere Gre-
mien und unsere Tätigkeiten mit der Lektüre unseres 
Jahresberichts zu vertiefen. 
 
 Anne Challandes

Video-Botschaft  
von Anne Challandes 
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Christine Bühler sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Ihr 
Leistungsausweis lässt sich sehen und der Bäuerinnen- 
und Landfrauenverband kann auf solidem Fundament 
weiter bauen.
Verabschieden musste sich die Versammlung auch von den 
zwei langjährigen und engagierten Vorstandsfrauen Vizeprä-
sidentin Monique Tombez VD und Annekäthi Schluep-Bieri 
SO, Präsidentin der Kommission Familien- und Sozialpolitik. 
An dieser Stelle nochmals ein grosses Dankeschön für das 
unermüdliche Wirken zugunsten des Verbandes. 

Schwerpunkte aus den Verbandsgremien

«Es gibt keinen Erfolg ohne Frauen.»  (Kurt Tucholsky)

Delegiertenversammlung
Eine grosse Frau trat an der 88. Delegiertenversammlung 
des SBLV in Bern ab: Christine Bühler, welche während 
acht Jahren mit viel Leidenschaft und Engagement den 
Verband führte und der die Sichtbarkeit und die Gleich-
stellung der Bäuerinnen und Landfrauen ein Herzensan-
liegen war. Während ihrer Amtszeit wurde der Verband 
präsenter in den Medien und Frauenanliegen erhielten 
einen prominenten Platz, nicht zuletzt auch beim Schwei-
zer Bauernverband. Christine Bühler wusste die Frauen 
zu motivieren und schaffte es, dass sich die Delegierten-
versammlungen zu einem «Landfrauenfest» entwickelten. 
Als Höhepunkt ihres Wirkens kann bestimmt die Forde-
rung nach einer Verbesserung der sozialen Absicherung 
der Bäuerinnen betrachtet werden, die nun ihren Nieder-
schlag in der AP22+ findet. Die mannigfachen Medien-
auftritte im Zusammenhang mit diesem Anliegen gaben 
dem SBLV Schub und machten Christine Bühler zu einem 
Vorbild für Gleichstellungsfragen. 

Neue Präsidentin

Anne Challandes aus Fontainemelon NE 
hat sich bereit erklärt, die Herausforderung anzu-
nehmen und in die Fussstapfen von Christine Büh-
ler zu treten. Mit viel Applaus wurde sie zur neuen 
Präsidentin gewählt und herzlich willkommen ge-
heissen. Als Bäuerin, Anwältin, Mitglied des Vorstan-
des und ehemalige Präsidentin der agrarpolitischen 
Kommission des SBLV bringt sie die besten Voraus-
setzungen für dieses Amt mit.

Annekäthi Schluep-Bieri  Monique Tombez

Neu im Vorstand
Neu gewählt und herzlich im Vorstand begrüsst 
wurden Silvia Amaudruz VD und Flavia Ursprung 
AG. Ihre Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen, 
wurde mit Applaus verdankt. 

Silvia Amaudruz Flavia Ursprung

Bild oben: Neue und scheidende SBLV-Präsidentin
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den Parlamentarierinnen sowie neuen National- und 
Ständerats-Kandidatinnen auf dem Programm. 
Die Motivation für eine gute Vernetzung unter den Kanto-
nen und das Engagement für eine grössere Sichtbarkeit 
des Verbandes ist deutlich spürbar. Herzlichen Dank für 
die tolle, wertvolle und wertschätzende Zusammenarbeit. 
Die Kantonalsektionen sind das Öl im Getriebe des SBLV 
und nur dank ihnen ist ein Weiterkommen des Verbandes 
möglich. 

Vorstand
An acht Vorstandssitzungen wurden Visionen entwickelt 
und Strategien entworfen. Es wurde konstruktiv und in-
tensiv diskutiert und oftmals verliessen die Frauen das 
Sitzungszimmer mit rauchenden Köpfen und vielen Ide-
en, aber zufrieden mit dem Geleisteten. Traditionsgemäss 
wurde eine der Sitzungen bei einem Vorstandsmitglied 
durchgeführt. Dieses Mal gewährte Zürcher-Egloff aus 
Lüthärtigen ZG den Vorstandsfrauen das Gastrecht. Nach 
spannenden Diskussionen und Gaumenfreuden konnte 
die attraktive Umgebung des Hofes für ein Filmprojekt 
mit Swissaid genutzt werden. Das Wetter spielte mit, die 
Frauen auch und das Kurzfilmprojekt wurde zum Erfolg 
in den sozialen Medien. 
Der Schweizerische Bäuerinnen- und Landfrauenverband 
ist ein farbiger Verband mit Mitgliedern aus allen Regio-
nen der Schweiz, mit Frauen vom Land, mit Bäuerinnen 
aus dem Tal und solchen vom Berg. Sie alle sind vereint 
im Einstehen für die Sache der Frau, aber sie sorgen auch 
dafür, dass die Geselligkeit nicht zu kurz kommt, dass ein 
1. August-Brunch zum Erfolg wird, dass der Tag der Pau-
senmilch stattfinden kann und dass die Landwirtschaft in 
der Bevölkerung ein Gesicht erhält. 

«Der Weg zur Grösse ist mit anderen.»  (Baltasar Gracian)

Schwerpunkte aus den Verbandsgremien

Auf zu neuen Ufern zog es auch fünf Kantonalpräsidentin-
nen: Rösi Räss AI, Feliciana Giussani TI, Ester Monaco TI, 
Judith Infanger UR, Paula Zurfluh UR und Anne-Lise Thürler 
von der ARPP. Zudem wurden Yvonne Koller Renggli und 
Marianne Kessler von der Prüfungsleitung Bildung Bäue-
rin, Vreni Peterer, Autorin sowie die Übersetzerin Brigitte 
Gürtler verabschiedet. Ihnen allen wurde für ihr langjähri-
ges und unermüdliches Wirken und ihre wertvolle Arbeit 
herzlich gedankt. 

Wir gratulieren den neugewählten Frauen

Präsidentinnenkonferenz
Mechtild Grubenmann AI
Tanja Bisacca TI
Margrith Gisler UR 
Laurence Bassin ARPP

Prüfungsleitung Bildung Bäuerin
Rajka Frei ZH

Kommission Agrarpolitik
Barbara Kunz BE
Christine Badertscher BE

Autorin für die BauernZeitung
Sonja Knechtle AR

Zur grossen Freude der Anwesenden stellten sich alle an-
deren verdienten Frauen aus den verschiedenen Gremien 
für die Wiederwahl zur Verfügung. Herzlichen Dank! 

Präsidentinnenkonferenzen
Im Jahr 2019 fanden wiederum vier Präsidentinnenkonfe-
renzen in Bundesbern statt. Es wurde intensiv diskutiert, 
beraten, debattiert und es wurden Pläne geschmiedet. 
Als Highlight stand der Stehlunch im Bundeshaus mit den 
Kantonalpräsidentinnen, dem SBLV-Vorstand, amtieren- Bild oben: Neue und scheidende Kantonalpräsidentinnen
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SBLV in Zahlen

Mitglieder, Bäuerinnen und Land-
frauen aus 28 Sektionen, davon 
44 922 deutschsprachige und 8084 
französischsprachige Mitglieder.

SBLV17_Unspunnen_PlakatB1_100x70_DRUCK.indd   1 18.08.17   14:3353172
An mindestens 2754 Stunden hat 
sich der Vorstand im Jahr 2019, 
bestehend aus 9 Frauen, für die 
Interessen der Bäuerinnen und 
Landfrauen eingesetzt.

2754

1660 Frauen haben seit 2002 den 
Fachausweis Bäuerin erhalten.

1660

Der SBLV verfügt in seinem Fun-
dus über mehr als 2000 Rezepte.
100 Rezepte davon präsentieren 
wir neu auf swissmilk.ch.

2000

Seit der Lancierung der Platt-
form «SBLV-Vermittlung von 
Hilfe und Unterstützung»  
im Oktober 2017, wurden  
62 Anrufe von Hilfesuchenden 
entgegengenommen.

62

17 SBLV-Mitglieder sind im Natio-
nal- und Ständerat vertreten.

17

Am internationalen Tag der 
Hauswirtschaft hat der SBLV 
und seine Kantonalsektionen 
zur Sensibilisierung des Themas 
und zum Aufzeigen von dessen 
Wichtigkeit an rund 30 Stand-
orten in der Schweiz Aktionen 
durchgeführt. 

30
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«Der schönste Tisch ist ohne Essen nur ein kahles Brett.» 

(aus Kasachstan)

«Wir haben Rezepte gewälzt, beraten, gekocht und ange-
richtet!» So fasst Colette Basler, Co-Geschäftsführerin des 
SBLV, das Jahr 2019 zusammen. 
«Die Tafel ist gedeckt!», ergänzt Elisabeth Kurth-Wüthrich, 
Präsidentin der Kommission Ernährung und Hauswirt-
schaft, schmunzelnd. 
Die Kommission darf auf ein reich befrachtetes und äus-
serst erfolgreiches Jahr zurückblicken. Das erste Highlight 
konnte am 21. März mit dem Tag der Hauswirtschaft ge-
feiert werden. In über 20 Kantonen fanden Aktionen an 
Schulen und Institutionen statt. Bäuerinnen und Land-
frauen vernetzten sich mit Lehrpersonen, Schülerinnen 
und Schülern. Es wurden Gäste bewirtet, Brötli verteilt, 
Reden geschwungen und viel gearbeitet, gelacht und  
gelernt. 
«Der Tag hat die Menschen glücklich gemacht», meint 
eine Schülerin stellvertretend für ihre Klasse. Das Me-
dienecho war gross und man konnte landauf, landab 
hören und lesen von dieser Aktion des Schweizerischen 
Bäuerinnen- und Landfrauenverbandes. Sie zeigte ein-
drücklich, was möglich ist, wenn man zusammenarbeitet, 
um gemeinsam ein grosses Ziel zu erreichen: Das Ziel, der 
Bevölkerung zu zeigen, dass Hauswirtschaft wichtig und 
viel mehr als kochen ist. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Abschluss der Rezeptko-
operation mit dem Schweizer Milchproduzentenverband 
(SMP). Der SMP und der SBLV, welche beide in den sozi-
alen Medien und im Internet Rezepte ausspielen, hatten 
die Idee, Synergien zu nutzen und zusammen zu spannen. 
«Die Landfrauenrezepte müssen endlich sichtbarer wer-
den», meinte Christine Bühler bereits Jahre zuvor, und 
Stefan Arnold, SMP, erklärte, mit den Landfrauenrezepten 
würde ihre Rezeptdatenbank swissmilk.ch (bereits heute 
mit über 8000 Rezepten ausgestattet) noch attraktiver, 

denn Landfrauenrezepte wären gefragt und der Begriff 
positiv besetzt. 
So sass man dann mit vielen Ideen und Plänen im Kopf 
an einen Tisch und begann die Suppe zu kochen. Die Zu-
taten standen auf beiden Seiten bereit und es galt die 
gute Mischung für eine würzige, sämige Suppe zu finden. 
Nach äusserst konstruktiven Verhandlungen konnte der 
Vertrag im Herbst unterzeichnet werden. Im Januar 2020 
wird angerichtet und die erste Tranche Landfrauenrezep-
te kann über die Kanäle von SMP und SBLV ausgespielt 
werden. Die ansprechend präsentierten Rezepte werden 
uns reich gedeckte Tische bescheren.  

Kommission Ernährung und Hauswirtschaft

Colette Basler, SBLV und Stefan Arnold, SMP

Weitere Infos auf  
unserer Webseite
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Quinoa im Zentrum am Schweizer Wettbewerb 
der Regionalprodukte
Das Getreide «Quinoa» war der Star unserer Workshops 
am Schweizer Wettbewerb der Regionalprodukte in Courte-
melon (JU). Ein Quinoa-Produzent erzählte Wissenswertes 
über die Pflanze, die ursprünglich aus Südamerika stammt, 
und über deren Anbau in der Schweiz. Unsere Botschaf-
terinnen Monique Gigon und Anita Genoud zeigten dem 
interessierten Publikum, wie man Quinoa-Energie-Riegel 
zubereitet. Natürlich durfte auch probiert werden!

Colette Basler, Elisabeth Kurth-Wüthrich, Silvia Amaudruz

Stéphane Challandes

Als Quinoaproduzent sind Sie ein Pionier in  
Ihrer Region. Was hat Sie dazu gebracht, Quinoa 
anzupflanzen? 

«Das erste Ziel war, eine andersartige Produktion 
zu lancieren und einen Markt für eine regionale 
Bio Quinoa zu entwickeln. Dann hatte ich auch 
den Wunsch, die ganze Produktionskette zu be-
herrschen und die Kultur vom Korn bis zu den 
Konsumenten zu verfolgen. Und schlussendlich, 
der Nährwert des Quinoakorns ist sehr interessant 
für unsere Ernährung.»

Steckt eine Leidenschaft dahinter?
«Nach Beginn meiner Nachforschungen über diese 
Kultur habe ich bald einmal bemerkt, dass dieses 
Korn ein sehr grosses Potential hat, besonders auch, 
weil man die gekochte Quinoa warm oder kalt, ge-
salzen und süss essen kann. Zum Beispiel während 
dem «Schweizer Wettbewerb der Regionalprodukte» 
in Courtemelon haben die Bäuerinnen und Land-
frauen beschlossen, einen süssen, energiespen-
denden Riegel aus Quinoa zu präsentieren, um die 
Quinoa den jungen Besuchern zu zeigen. Meiner-
seits finde ich die Quinoa als Salat zusammen mit 
Saisongemüse und einer guten Sauce sehr gut!»

Nachgefragt bei

Porträt

Porträt von Stéphane Challandes, 
Quinoaproduzent in Fontainemelon NE

Unser Betrieb befindet sich im Val-de-Ruz auf einer 
Höhe von 850 Metern. Seit 2018 betreiben wir biolo-
gische Landwirtschaft. Den Betrieb bewirtschafte ich 
in Zusammenarbeit mit meinem Sohn und meiner 
Frau. Unsere Betriebszweige sind Mutterkühe und 
traditionelle Kulturen sowie Saatgut und Spezial-
kulturen wie Quinoa.
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Kommission Bildung Bäuerin

Marina Bühlmann,  
Bäuerin mit FA  
(abgeschlossen 2019):

Warum haben Sie den Beruf 
Bäuerin FA gewählt?
«Durch meinen Mann bin ich mit 

der Landwirtschaft verbunden. Ich will mehr verste-
hen und auch mithelfen, Entscheidungen zu fällen.»

Was haben Sie persönlich aus der Ausbildung 
für die Zukunft mitgenommen?
«Ganz viele kleine Sachen aus jedem einzelnen Mo-
dul; dies gibt eine riesige Menge, um in Zukunft davon 
zu profitieren. Dazu einige gute Freundschaften mit 
anderen Bäuerinnen, welche ein Netzwerk bilden.»

Jessica Mercier,  
Bäuerin mit FA  
(abgeschlossen 2019):

Warum haben Sie sich für 
den Beruf Bäuerin mit FA ent-
schieden?

«Ich wollte eine höhere Ausbildung machen, um 
zusätzliche Kenntnisse zu erlangen und auch, damit 
meine Arbeit auf dem landwirtschaftlichen Betrieb 
besser anerkannt wird.»

Was haben Sie persönlich aus der Ausbildung 
für die Zukunft mitgenommen?
«Heute habe ich mehr Vertrauen in meiner Rolle als 
Bäuerin. Am meisten bereichert haben mich die ver-
schiedenen Begegnungen und Freundschaften, die 
sich ergeben haben.»

Nachgefragt beiIm 2019 haben 151 Frauen und der erste Mann in der 
Deutschschweiz sowie 8 Frauen in der Westschweiz die Be-
rufsprüfung Bäuerin erfolgreich absolviert. Eine Bäuerin hat 
die höhere Fachprüfung (HFP) bestanden. Wir gratulieren 
der diplomierten Bäuerin, dem bäuerlichen Haushaltleiter 
FA und den Bäuerinnen mit Fachausweis (FA) ganz herzlich.

Mit den in der AP 22+ vorgesehenen zusätzlichen Anfor-
derungen zur Direktzahlungsberechtigung der Bäuerin 
mit Fachausweis sind wir nicht einverstanden. Wir setzen 
alles daran, dass die höhere Berufsbildung der Bäuerin 
weiterhin zum Bezug von Direktzahlungen genügt.

Jeanette Zürcher-Egloff

Zitat von
Thomas Disch, erster  
bäuerlicher Haushaltleiter 
mit Fachausweis (FA):

«Ich bin stolz darauf, eine so 

wertvolle Ausbildung absolviert 

zu haben, und stehe zu  

diesem unverzichtbaren Beruf 

auf den Höfen.»

Tanja Dönni, Rotkreuz,  
frisch dipl. Bäuerin HFP:

«Ich habe die Kompetenzen,  

den Betrieb zu führen, nun auch.  

Dies wird uns heute und  

auch in Zukunft als Familie 

weiterbringen.»

Weitere Infos auf 
unserer Webseite
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Kommission Agrarpolitik 

Das Wichtigste in Kürze
Das 2019 war geprägt von den Diskussionen um die AP 22+ 
und die Trinkwasserinitiative. Die soziale Absicherung 
von Partner*innen von Betriebsleitenden hat auch un-
sere Kommission beschäftigt. Durch die Wahl von Anne 
Challandes als Verbandspräsidentin wurde das Präsidium 
der agrarpolitischen Kommission frei. Als Übergangslö-
sung übernahm ich für ein Jahr dieses Amt. Mit Christine 
Badertscher und Barbara Kunz gab es Verstärkung aus 
unserer Berner Sektion. Durch die erfreuliche Wahl von 
Christine Badertscher als Nationalrätin verfügen wir nun 
über einen direkten Draht zum Bundesparlament. 

Vernehmlassungen mit Beteiligung des SBLV
•  Agrarpolitik 2022+
•  Verordnung (VO) über die Unterstützung der Tier-

gesundheitsdienste
•  VO-Paket Umwelt Frühling 2020
•  Revision der VO über das Lebensmittelrecht
•  Änderungen des Umweltschutzgesetzes (Massnahmen 

gegen invasive gebietsfremde Organismen)
•  Internationale Zusammenarbeit (IZA) Bericht 2021–2024

Was uns sonst bewegt hat
Neben den Trinkwasser- und Pestizidinitiativen gaben das 
Raumplanungsgesetz II und eine vom SBV vorbereitete 
Kommissionsmotion Anlass zu Diskussionen. Gemeinsam 
mit dem Kälbergesundheitsdienst KGD konnte rechtzeitig 
zur Antibiotika-Awareness-Woche ein Text zur Kälberge-
sundheit vorbereitet werden. Bäuerinnen erzählen aus 
ihrer Praxis. Die Zusammenarbeit mit dem SBV wird über 
verschiedene Kanäle und Gremien genutzt und gepflegt. 
Davon können beide Verbände profitieren.

Liselotte Peter

Yvonne Bannwart,  
Mitglied Kommission 
Agrarpolitik, Bäuerin und 
Landwirtin, Zizers

Welches sind Ihre «Wunder-
mittel» für gesunde Kälber?

«Wir betreiben einen grossen Aufwand, damit die 
Kälber möglichst gesund bleiben. Ätherische pflanz-
liche Oele helfen, das Immunsystem zu stärken. Kü-
geli habe ich immer bei mir. Trockener, sauberer Lie-
gebereich und saubere Tränkestationen sind enorm 
wichtig. Zugluft haben meine Viecherli nicht so gerne 
und sie stehen auf das allerbeste Futter.
Ich nehme mir täglich sehr viel Zeit, um die Kälber zu 
beobachten, um sie zu umsorgen und ihnen Strei-
cheleinheiten zu verabreichen, was enorm wichtig 
ist für die Kleinen.»

Christine Badertscher,  
Nationalrätin, Mitglied 
Kommission Agrarpolitik
 
Was spricht gegen die Trink-
wasserinitiative?
«Der Trinkwasserinitiative fehlt 

die globale Sicht, sie stellt keine Anforderungen an 
die Importe. Diese könnten weiterhin aus indus-
trieller Produktion stammen und die Umwelt im 
Herkunftsland belasten. Bereits heute ist die Um-
weltbelastung der in der Schweiz konsumierten Le-
bensmittel im Ausland grösser als in der Schweiz. 
Die Initiative würde eine noch grössere Verlagerung 
der Umweltbelastung ins Ausland mit sich bringen. 
Diese Sankt Florianspolitik ist nicht nachhaltig.»

Nachgefragt bei

Weitere Infos auf 
unserer Webseite
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Kommission Familien- und Sozialpolitik

Persönlich
An der DV habe ich das Kommissionspräsidium von  
Annekäthi Schluep-Bieri übernommen. Es macht Spass, 
mit so vielen motivierten und interessanten Frauen un-
terwegs zu sein; denn die Kommissionsarbeit ist eine 
Team leistung! 

Folgende Themen haben die Kommission be-
schäftigt
• Stabilisierung AHV 21: Der Bundesrat hat die Botschaft 

dazu eröffnet. Wir werden uns für Verbesserungen für 
die Frauen einsetzen.

• «Ja zur Vereinbarkeit von Erwerbstätigkeit und Angehö-
rigenbetreuung». Diese Vorlage wurde in National- und 
Ständerat behandelt und wir haben mit unterstützen-
den Briefen einigen wichtigen Anliegen zum Durchbruch  
verholfen.

Folgende Stellungnahmen wurden eingereicht
• Ergänzungsleistungsreform
• Überbrückungsleistungen für ältere Arbeitslose 
• Indirekter Gegenentwurf zur Vaterschaftsurlaubs- 

initiative

Bäuerinnen-Appell, Kampagne von Swissaid  
und SBLV
Für die soziale Sicherheit der Bäuerinnen in der Schweiz 
und weltweit haben wir eine gemeinsame Kampagne und 
verschiedene Anlässe zusammen mit Swissaid organisiert. 
Zentral war die Unterschriftensammlung, um unseren 
Forderungen Nachdruck zu verleihen.

Frauenstreik
Über 500 000 Menschen beteiligten sich am nationalen 
Frauenstreiktag 2019 und machten dieses Jahr zu einem 
Frauenjahr!

Projekt «Mehr Frauen in die Politik»
Auf unserer Wahlplattform haben wir 68 Kandidatinnen 
portraitiert, die als Mitglied unseres Verbandes die Bäu-
erinnen und Landfrauen vertreten, ganz unabhängig von 
ihrer Parteiausrichtung. Davon haben 17 Frauen die Neu- 
oder Wiederwahl ins Parlament geschafft. Wir sind stolz 
auf den Erfolg dieser Kampagne!

Priska Wismer,  
neu gewählte National - 
rätin CVP/LU

Welches war das eindrück-
lichste Erlebnis in den ersten 
Sessionstagen?

«Die Vereidigung in diesem geschichtsträchtigen 
Saal war eindrücklich und ging unter die Haut. Es 
war der Augenblick, als mir richtig bewusst wurde, 
dass ich als gewähltes Mitglied des Nationalrates an 
der Gestaltung der Zukunft mitwirken und teilha-
ben darf. Das bedeutet Verantwortung und gleich-
zeitig grosse Freude.»

Nachgefragt bei
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«SBLV-Vermittlung von Hilfe und Unterstützung 
für Frauen und Männer auf dem Land» 
Unsere Plattform entspricht einem Bedürfnis, das zeigt 
die hohe Anzahl Besuche auf unserer Webseite und die 
regelmässigen Anrufe von Hilfesuchenden. Wir konnten 
einige neue Fachpersonen aufnehmen. Für die Deutsch-
schweiz haben wir ein breites Angebot, für die lateinische 
Schweiz nehmen wir gerne neue Fachpersonen auf unse-
rer Plattform auf.

Gabi Schürch-Wyss

kompetent.engagiert
Nach der äusserst erfolgreichen Durch-
führung des Kurses «kompetent.enga-
giert» von 2018 konnte der Kurs im 2019 
nochmals angeboten werden. 
Es war eine besondere Freude, dass die zwei-
einhalb Weiterbildungstage nach etlichen Verhandlungen 
wiederum zu einem attraktiven Preis angeboten werden 
konnten. Zudem ist es dem SBLV zusammen mit Agridea 
gelungen, erstmals auch ein Angebot in der Romandie 
auf die Beine zu stellen. Anne Challandes und Annette 
Schmidt stellten sich bereitwillig und in verdankenswer-
ter Art und Weise zur Verfügung, diese Herausforderung 
anzunehmen. Der Kurs in der Deutschschweiz wurde wie-
derum von Yvonne Koller Renggli und Annette Schmidt 
durchgeführt. Sie durften eine bunte Schar motivierter 
und wissbegieriger Frauen in Empfang nehmen und  
diese nach dem Kurs zufrieden und voller Tatendrang 
ent lassen. 

Während den zweieinhalb Tagen lernten die Teilneh-
merinnen, wie die persönlichen Stärken und Kompeten-
zen positiv genutzt werden können, wie Vertretungsar-
beit funktioniert und wie man kompetent, engagiert, 
motiviert und bedacht ein Anliegen vertritt. Dies ist eine 
Kooperation von SBLV und Agridea im Rahmen des Pro-
jekts «Partizipation von Frauen in landwirtschaftlichen 
Organisationen». 

Es freut uns sehr, dass das Projekt so grossen Anklang 
findet. 

Colette Basler

Daniel Bärtschi,  
Fachperson Plattform  
Hilfe und Unterstützung

Was ist Ihre Motivation, sich 
auf unserer Plattform Hilfe 
und Unterstützung zu enga-
gieren?

«Mein Herz schlägt für eine Landwirtschaft mit Zu-
kunft. In der heutigen Zeit sind unsere Bauernfami-
lien vielfältigen Belastungen ausgesetzt, und auch 
der wirtschaftliche Druck steigt. Ich möchte hier 
mithelfen und aufzeigen, dass es immer noch ein 
(oft verborgenes) Potential gibt, das entdeckt und 
genutzt werden kann. Sich auf die eigenen Stärken 
fokussieren und diese wirksam einsetzen, das ist 
der Schlüssel.»

Nachgefragt bei

Weitere Infos auf 
unserer Webseite
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SBLV-Newsletter – Ihr direkter Draht zum 
Schweizerischen Dachverband der Bäuerinnen- 
und Landfrauenvereine!
Schon abonniert? Mit dem Newsletter erfahren Sie: 
•  Neuigkeiten zu SBLV-Projekten wie Tag der  

Hauswirtschaft, Frauen wählen, Hilfe und Unter-
stützung.

•  Interessantes zur Bildung Bäuerin.
•  Geschichten und Hintergründe zu Bäuerinnen 

und weiteren Personen, die sich für den SBLV 
engagieren. 

•  Informationen zu unseren politischen Tätigkeiten 
und Parolenfassungen.

•  Ratgeber zu Themen wie Zusammenleben,  
Zusammenarbeiten, soziale Absicherung usw. 

•  Gluschtige Rezepte, Kurstipps, und vieles mehr …
• Erscheint monatlich

u   
Abonnieren via info@landfrauen.ch 

Facebook – folgen Sie uns! 
Der SBLV bewegt sich am Puls der Zeit!  
Unsere Facebook-Fangemeinde wächst stetig.

Gehören auch Sie dazu und  
liken Sie unsere Seite:

www.facebook.com/ 
landfrauen.paysannes.ch

Geschäftsstelle 

«Erfolg ist eine Treppe, keine Tür.»  (Dottie Walters)

2019 – was für ein Jahr! Gemeinsam konnten wir viele 
Pflöcke einschlagen und Projekte realisieren. Die Vorbe-
reitungen für das Grossprojekt «Tag der Hauswirtschaft 
2019» nahmen viel Raum ein und verlangten grossen Ein-
satz. Die erfolgreiche Durchführung machte uns stolz und 
glücklich. Die Entwicklung der Mitgliederdatenbank wurde 
vorangetrieben und die Anzahl der registrierten Vereine 
und Mitglieder wird stetig erweitert.
Ein Meilenstein war sicherlich auch das Aufgleisen der Re-
zeptkooperation mit dem Schweizerischen Milchproduzen-
tenverband. Diese Zusammenarbeit ermöglicht, dass die 
Landfrauenrezepte in attraktiver Form einer noch breiteren 
Bevölkerungsschicht zugänglich gemacht werden können.
Die Plattform «SBLV-Vermittlung von Hilfe und Unterstüt-
zung» wurde auch 2019 rege genutzt. Die Verschwiegen-
heit und das niederschwellige Angebot werden von den 
Kundinnen und Kunden sehr geschätzt. 
Ein weiteres Highlight war der Stehlunch im Bundeshaus 
und das Bewerben von Frauen jeglicher Couleur für das 
nationale Parlament. Der Aufmarsch von zwei Bundes-
rätinnen war eine grosse Wertschätzung für unseren Ver-
band und die Erhöhung des Frauenanteils im National- 
und im Ständerat eine sichtbare Folge der Bemühungen 
für mehr Frauen im Parlament. 
Neben den Vorbereitungen der Delegiertenversammlung 
und weiteren Vorstands- und Kommissionssitzungen,  
neben dem Schreiben von Newslettern, Medienmitteilun-
gen und dem Pflegen der Homepage und der Facebook-
seite wurden auf der Geschäftsstelle in Brugg Pläne ge-
schmiedet und Projekte bearbeitet. Hier laufen die Fäden 
des Verbandes zusammen. 
Wir freuen uns darauf, die weiteren Herausforderungen 
mit euch anzupacken!

Kathrin Bieri und Colette Basler

«Es ist motivierend, wenn man zusammen etwas erreichen 

und sich an den unzähligen Schritten auf dem Weg zum 

Erfolg freuen kann.»
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Kommunikation

«Medien können nicht bestimmen, was wir denken.  

Aber sie können steuern, worüber wir nachdenken.» 

(unbekannter Autor)

Was gab im 2019 beim SBLV zu reden?
Die soziale Absicherung der Bäuerin, der Präsidentin-
nen-Wechsel, der Frauenstreik, der Bäuerinnen-Appell, die 
eidgenössischen Wahlen 2019, der Tag der Hauswirtschaft, 
die Trinkwasser-Initiative, die hohe Nachfrage der Bildung 
Bäuerin, das Angebot Hilfe und Unterstützung. Diese Fülle 
von Themen liess den Draht beim SBLV heisslaufen. Die 
Meinung des SBLV ist gefragt und die Stimme der Bäue-
rinnen und der Landfrauen wird in der Öffentlichkeit gut 
wahrgenommen. Schweizer Radio und Fernsehen, Tages-
zeitungen wie NZZ, Agri, BauernZeitung, Schweizer Bauer, 
watson.ch, Beobachter, Annabelle. Sie haben die wichtigen 
Themen der Schweizer Bäuerinnen und Landfrauen aufge-
nommen und dazu recherchiert. 

Kathrin Bieri

gereist, hat Neues entdeckt, Interviews geführt 
und Berichte verfasst. Ihre Beiträge und jene  
unserer weiteren SBLV-Autorinnen sind regelmäs-
sig in der BauernZeitung, im Frauenland und auf  
www.landfrauen.ch zu lesen.  

Barbara Heiniger, was ist Ihre Motivation, für 
den SBLV als Autorin unterwegs zu sein?
«Die Arbeit für und mit Frauen finde ich wahnsinnig 
bereichernd. Gemeinsam etwas bewirken und be-
wegen zu können sind meine Triebfedern.»   

Was machte Sie im 2019 nachdenklich?
«Die Komplexität der Herausforderungen, mit denen 
die Bäuerinnen und Landfrauen konfrontiert sind. 
Die Verknüpfung von verschiedenen Problemen in 
Partnerschaft, Finanzen und Generationen macht es 
nicht einfach, gute Lösungen zu finden. Daher bin 
ich dankbar und froh, dass der SBLV Hilfestellung 
bietet und mit der Plattform ‹SBLV-Vermittlung von 
Hilfe und Unterstützung› ratsuchenden Frauen und 
Männern Adressen von ausgewiesenen Fachperso-
nen der Landwirtschaft weitervermittelt.» 

Was hat Sie im 2019 begeistert?
«Die jungen, motivierten Frauen zu erleben, die nach 
dem erfolgreichen Abschluss Bäuerin mit Fachaus-
weis voller Energie sind. Frauen als Vorbilder für 
andere Frauen zu portraitieren, die erfüllt von Wün-
schen, Hoffnungen, Zielen und Ideen sind und die 
Zukunft mit Power anpacken.»

Alle Berichte unserer Autorinnen auf  
unserer Webseite 

Barbara Heiniger,  
Huttwil/BE, 
SBLV-Autorin

«Männer reden nicht –  
oder doch?»

Mit diesem und vielen weiteren Themen beschäftigt 
sich Barbara Heiniger seit rund neun Jahren im Rah-
men ihrer Autorinnen-Tätigkeit für den SBLV. 

In unzähligen Stunden ist sie zu interessanten  
Persönlichkeiten in vielen Regionen der Schweiz 

Nachgefragt bei
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Finanzen     Jahresrechnung 2019
ERFOLGSRECHNUNG 2019 2018
Beiträge Mitglieder und Gönner 536'160.00 545’867.00
Ertrag Prüfungsleitung Bildung Bäuerin 221'094.45 185’427.05
Ertrag Kommissionen 34'895.00 29’172.00
Ertrag Projekte 100'661.10 20’000.00
Honorare/Delegiertenversammlung (DV) 8'040.00 35’308.20
Verschiedene Erträge 78'789.20 93’086.00
Betriebsertrag 979‘639.75 908’860.25
Aufwand Prüfungsleitung Bildung Bäuerin –172’979.30 –158’830.90
Aufwand Kommissionen, Projekte –125'839.32 –87’737.75
Beiträge und Vertretungen anderer Organisationen –18'572.20 –24’446.91
Dienstleistungsaufwand –317‘390.82 –271’015.56
Personalaufwand/Spesen –249'409.65 –249‘228.05
Entschädigung Vorstand/Präsidentinnenkonferenz (PK) –123'534.70 –129’481.60
Reisespesen Vorstand/Präsidentinnenkonferenz (PK) –30'668.80 –32’736.15
Sozialversicherungsaufwand –68'167.95 –53’633.85
Übriger Personalaufwand –5'211.10 –4’713.00
Personalaufwand –476‘992.20 –469’792.65
Raumaufwand –25‘283.50 –31’712.65
Verwaltungs- und Informatikaufwand –116'837.44 –73’680.56
Anlässe (DV, PK, Vorstand) –21'660.20 –40’006.95
Werbeaufwand –4'972.50 –2’342.45
Übriger Betriebsaufwand –3'336.00 –1’523.30
Übriger Betriebsaufwand –172‘089.64 –149’265.91
Abschreibungen 0.00 –10’999.00
Abschreibungen 0.00 –10’999.00
Finanzerfolg –135.91 –172.82
Wertberichtigung Wertschriften 0.00 0.00
Unternehmenserfolg 13‘031.18 7’614.31
BILANZ 31.12.2019 31.12.2018
Aktiven
Flüssige Mittel 797‘501.17 721’027.11
Debitoren/Aktive Rechnungsabgrenzung 25‘716.62 78’361.70
Umlaufvermögen 823‘217.79 799’388.81
Anlagevermögen (Wertschriften/Sachanlagen) 1‘502.00 1’502.00
Total Aktiven 824‘719.79 800’890.81
Passiven
Kreditoren/Passive Rechnungsabgrenzung 79‘936.10 126’880.30
Rückstellungen 80‘269.60 20’269.60
Fondskapital 72‘103.62 74’361.62
Eigenkapital 592‘410.47 579’379.29
Total Passiven 824‘719.79 800’890.81
Ertragsüberschuss (+) 13‘031.18 7’614.31
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Unsere Mitglieder  

Die Mitglieder des SBLV setzen sich aus 28 Kantonal-
sektionen, z. T. getrennt in deutsch- und französisch- 
sprechende Sektionen, sowie dem Kollektivmitglied 
«Association romande des paysannes professionnel-
les ARPP» und Einzelmitgliedern zusammen.

Die Zusammensetzung der Mitglieder ist von Kanton zu 
Kanton verschieden. Gesamtschweizerisch beträgt der 

Anteil der Bäuerinnen etwa 45%, 55% der Mitglieder sind 
Landfrauen, d. h. Frauen aus ländlichen Gegenden.

Dem SBLV gehörten Ende 2019 total 53 172 Mitglieder an.
 

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie aktu-
elle Informationen zu jeder einzelnen Sektion.

Wir sind in 28 Sektionen vertreten –  
in allen Kantonen und Sprachregionen

SBLV17_Unspunnen_PlakatB1_100x70_DRUCK.indd   1 18.08.17   14:33
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Landfrauenvereinigung Appenzell 
Ausserrhoden
www.landfrauen-ar.ch

Simone Bischofberger, Präsidentin 
Obere Rüti 1074, 9053 Teufen
Tel. 071 333 40 33  
simi.bischofberger@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 1756

Kantonaltagung zusammen mit 
dem Tag der Hauswirtschaft. 
Motivierte Oberstufenschülerin-
nen und -Schüler wurden in die 
Vorbereitungen und die Durch-
führung integriert. Besinnungs-
tag: «Entdeckungsreise zu 
den Heilkräutern». Hanspeter 
Horsch vermittelte Wissen über 
Verarbeitung und Anwendung.

 Kantonalsektionen

Spezielle Anlässe 2019

Aargauischer Landfrauenverband 
ALFV
www.landfrauen-ag.ch
 
Lotti Baumann, Präsidentin  
Seestrasse 17, 5712 Beinwil am See
Tel. 079 583 11 02  
lotti.baumann@gmx.ch
 
Anzahl Mitglieder 2019: 6906

Tag der Hauswirtschaft am  
21. März in Brugg: Dekoration  
für den offiziellen Anlass. Im 
Mai 5-tägige Reise mit 72 
Teilnehmenden nach Apulien. 
Frauenstreik am 14. Juni: Sitz-
streik-Organisation in Aarau, der 
grosses Aufsehen erregte und an 
dem gut 500 Sympathisantinnen 
und auch Männer teilnahmen.

Bäuerinnenverband  
Appenzell-Innerrhoden
www.baeuerin.ch
Mechtild Grubenmann, Präsidentin
Stäggelen 3, 9056 Gais
Tel. 071 793 24 87
toni.grubenmann@gmx.ch 

Anzahl Mitglieder 2019: 235

Seit August sind wir neu am 
Kantonalen Schlachtvieh-
markt dabei. Unser reichhaltiges 
Angebot wurde von Bauern und 
Viehhändlern sehr geschätzt.
Zum ersten Mal führten wir 
erfolgreich eine kleine Fest-
wirtschaft an der Kantonalen 
Grossviehschau.
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Verband Bernischer  
Landfrauenvereine VBL
www.landfrauen-be.ch
Rita Gfeller, Präsidentin
Bühlstrasse 16, 3671 Herbligen
Tel. 031 771 20 15
rita.gfeller@landfrauen-be.ch 
Neue Präsidentin ab 16.04.2020 
Barbara Kunz, Ersigen
barbara.kunz@landfrauen-be.ch

 
Schaukochen an der BEA. 
Fête des Vignerons in Vevey: 
Teilnahme am Tag des Kantons 
Bern.
Vortrag zum Thema Vorsorge-
auftrag und Patientenverfü-
gung. 

Anzahl Mitglieder 2019: 7263

Union des paysannes du Jura  
bernois UPJB
www.paysannes.ch/ 
sections-cantonales/jura-bernois
Sylvia Sahli, Präsidentin
Les Combes 120, 2518 Nods
Tel. 032 751 12 37 
sylviasahli@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 158

April: GV in Loveresse. Mai: 
Muttertags-Brunch an der Fête 
de la Tête de Moine in Bellelay. 
Juni: Verkaufsstand am Dorffest 
in Corgémont. November: Com-
puter-Kurs für unsere Mitglieder. 
Dezember: Schminkkurs für 
unsere Bäuerinnen in Loveresse.

  Kantonalsektionen

Bäuerinnen- und Landfrauen verein  
beider Basel
www.landfrauen.ch/ueber-uns/ 
mitglieder/kantonal-sektionen/ 
basellandbasel
Myriam Gysin, Präsidentin
Neuhof 8, 4415 Lausen
Tel. 061 921 14 27
myriam.gysin@outlook.com
Anzahl Mitglieder 2019: 720

 
Frauenstreik in Liestal und 
Basel. In Arbeitskleidung oder 
Tracht legten wir unsere Arbeit 
einen Nachmittag lang nieder. 
Herbsttagung: EM – effektive 
Mikroorganismen. Das Thema 
ist brandaktuell und interessiert 
Landfrauen, Bäuerinnen/Bauern 
sowie Gärtnerinnen/Gärtner.

Spezielle Anlässe 2019
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Union des Paysannes et Femmes  
rurales Genevoises UPFG
www.upfg.ch
Patricia Bidaux, Präsidentin 
Rte de Bossey 4, 1256 Troinex 
Tel. 022 784 15 50, p.bidaux@maisonforte.ch
Neue Präsidentin ab 04.03.2020  
Sandra Baudet, Céligny  
sbaudet73@gmail.com 
Anzahl Mitglieder 2019: 339

 
MA-Terre: Gründung im Sept. 
2019. Landwirtschaftskreise ha-
ben einen Reflexionsprozess über 
die Genfer Landwirtschaft im Jahr 
2030 eingeleitet. MA-Terre ist ein 
interdisziplinäres Netzwerk, damit 
die Menschen in Genf die Fragen 
der lokalen Landwirtschaft und 
ihrer Ernährung verstehen und 
diskutieren können.

Spezielle Anlässe 2019

  Kantonalsektionen

Freiburger Bäuerinnen- und  
Landfrauenverband FBLV
www.landfrauen-fr.ch
Co-Präsidium
Priska Baeriswyl, Grenchen 616
3178 Bösingen, Tel. 031 747 82 14
info@landfrauen-fr.ch  
Denise Schafer, Balsingen 1, 3184 Wünnewil 
Tel. 026 496 10 54, info@landfrauen-fr.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 2391

Bildungstage mit den Themen: 
Augenerkrankungen mit Dr. 
Andrea Baeriswyl. Feng-Shui- 
Beratung «Wind und Wasser» mit 
Leonie Eicher. GV in Gurmels. 
Bergausflug auf den Käseberg. 
Sichlete auf dem Bundesplatz in 
Bern. Wellnesstage in Sigriswil.
 

Association Fribourgeoise des Paysannes
www.paysannesfribourgeoises.ch

Murielle Chassot, Präsidentin
Beauregard 198, 1635 La Tour-de-Trême
Tel. 079 583 96 31
mumu.chassot@gmail.com
 

Anzahl Mitglieder 2019: 310

Organisation von zwei erfolgrei-
chen Brunchs. «Bénichon im 
Freiburgerland» in Ecuvillens. 
Stand mit Atelier «Änisbrötchen» 
für Kinder. Die Kinder haben 
dabei erfahren, welche Zutaten 
es braucht, um diese traditionelle 
Freiburger-Spezialität herzustellen 
und woher die Zutaten kommen.



21

Glarner Bäuerinnen- und  
Landfrauenvereinigung
www.bvgl.ch

Gabi Krieg-Steger, Präsidentin
In der Oele 6a, 8867 Niederurnen
Tel. 055 610 21 14
gabrielakrieg@bluewin.ch

 
Anzahl Mitglieder 2019: 250

Kantonaltagung im März, 
Tagesausflug an den Boden-
see im April. Hochzeit-Apéros, 
Zwetschen-Event in St. Gallen, 
Viehschau und Glarner-Messe –  
Anlässe, an denen unsere 
Bäuerinnen und Landfrauen 
mit selbstgemachten Produkten 
zum Erfolg beigetragen haben.  
Herbstausflug nach Oberseetal.

Bündner Bäuerinnen- und  
Landfrauenverband
www.landfrauen-gr.ch

Astrid Derungs, Präsidentin
Via Crest 10, 7115 Surcasti  
Tel. 078 722 14 05
derungs@landfrauen-gr.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 912

Kochen am Säumertrek in 
Oberwald.
Im Zusammenhang mit der Fête 
des Vignerons wurde von Grau-
bünden aus ein solcher Säumer-
trek organisiert. In Zusammenar-
beit mit den Walliser-Bäuerinnen 
haben wir diesen Anlass durch-
geführt.

  Kantonalsektionen

Association des paysannes  
jurassiennes APJ
www.agrijura.ch/apj

Corinne Gerber, Präsidentin
Ferme du Château 7
2900 Porrentruy, Tel. 032 466 68 77
claudeetcorinne.gerber@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 500

Organisation des Tags der offe-
nen Türen in Courcelon. Ziegen 
melken, Schweinezucht, Degusta-
tion von Ziegenkäse und Malen 
mit pflanzlichen Farben. Trotz 
schlechtem Wetter ein Erfolg.  
Regionalprodukte in Courte-
me lon. Ausflug ins Berner 
Oberland.

Spezielle Anlässe 2019
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Bäuerinnenverband Nidwalden
www.baeuerinnen-nw.ch
Claudia Käslin-Barmettler, Präsidentin
Kleinbiel, 6372 Ennetbürgen
Tel. 041 620 36 72
kaeslin-barmettler@bluewin.ch
Neue Präsidentin ab 
23.01.2020 Monika Lussi-Vogler  
Oberdorf, momi.lussi@hotmail.com 
Anzahl Mitglieder 2019: 532

 
Gewerbeausstellung «Ihei-
misch» – zusammen mit dem 
kant. Bauernverband haben wir 
Tausenden von Besuchern die 
Landwirtschaft näher gebracht 
und gute Gespräche geführt. 
Kampagne «Wie geht es dir» –  
die psychische Gesundheit auf 
dem Bauernhof kam zur Sprache.

Spezielle Anlässe 2019

  Kantonalsektionen

Luzerner Bäuerinnen- und
Bauernverband LBV
www.luzernerbauern.ch

Regula Bucheli, Präsidentin
Pfaffischwand 3, 6017 Ruswil
Tel. 079 694 41 01
regula.bucheli@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 1600

Frühjahrstagung: Besuch von 
Andrea Schwarzmann, Präsiden-
tin der Österreicher Bäuerinnen. 
Referat unter dem Titel «So nah 
und doch anders!» In keiner ande-
ren Berufsgruppe findet man so 
enge Familienstrukturen, gesunde 
Lebensmittel und so viel Gemein-
schaftssinn. Viele haben Sehnsucht 
nach diesen bäuerlichen Werten!

Union des paysannes  
Neuchâteloises UPN
www.paysannes-neuchateloises.ch

Natacha Stauffer, Präsidentin
Clémesin 15, 2057 Villiers
Tel. 079 454 33 39
nat.stauffer@bluewin.ch
 
Anzahl Mitglieder 2019: 824

2. Juli – Offizielle Festlichkeiten 
zu Ehren von Anne Challandes,
welche zur Präsidentin des SBLV 
gewählt wurde. Organisation 
zusammen mit dem kantonalen 
Bauernverband. Als Überraschung 
spielte die Brassband von  
Lignières auf. Bandmitglieder sind 
der Ehemann von Anne, eines 
ihrer Kinder und ihr Vater.
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Landfrauenverband Obwalden
www.landfrauen-ow.ch
Paula Burch, Präsidentin, Bächli 1 
6063 Stalden, Tel. 041 660 82 94
landfrauen-ow@bluewin.ch
Neue Co-Präsidentinnen ab 
11.03.2020
Petra Rohrer, Sachseln, wp.rohrer@
bluewin.ch / Franziska Gasser
Lungern, gasser-hinti@bluewin.ch
Anzahl Mitglieder 2019: 940

Alpaufzug mit Altholz und Be-
leuchtung: Viele Frauen gestalte-
ten ihren persönlichen Alpaufzug 
mit Hintergrundbeleuchtung.
Bäuerliche Beratung und 
Vermittlung in schwierigen 
Situationen: Start des Projekts 
Ende Mai. Christchindlimarkt 
in Einsiedeln: Flanieren und Ge-
niessen vor fantastischer Kulisse.

Kantonaler Bäuerinnenverband  
St. Gallen 
www.baeuerinnen.ch

Petra Artho, Präsidentin
Rispelstrasse 11, 8727 Walde
Tel. 055 284 15 91
pantherhof@bluewin.ch  
 
Anzahl Mitglieder 2019: 4240

Bäuerinnenkino: Ella und John – 
Das Leuchten der Erinnerung. Wei-
terbildung für Vorstandsfrauen –  
Thema Protokollführung. Neuge-
staltung OLMA Ernährungsoase. 
Klausurtagung «Bedarfsgerechte 
Ernähung». Info-Abend – soziale 
Absicherung der Bäuerin.  
Velo- und Wanderferien. 

  Kantonalsektionen

Verband Schaffhauser Landfrauen
www.landfrauen-sh.ch
Co-Präsidium
Vrony de Quervain, Glaserstrasse 6
8213 Neunkirch, Tel. 052 681 47 55
praesidentin@landfrauen-sh.ch
Unni Stamm, Hugligrund 930
8240 Thayngen, Tel. 052 649 36 41
praesidentin@landfrauen-sh.ch

 
Traditionelle Kaffeestube 
an der Frühlingsshow mit 
Handwerker markt. Wyprob:  
Verkaufsstand der Landfrauen an 
drei Degustationstagen der Wein-
produzenten. Püürinenhöck 
anfangs November – Nachtessen 
(gekocht von Männern) und  
Vortrag «Herzensbilder».
Anzahl Mitglieder 2019: 1569

Spezielle Anlässe 2019
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Thurgauer Landfrauenverband TLFV 
www.landfrauen-tg.ch

Regula Böhi-Zbinden, Präsidentin
Schulstrasse 15
9504 Friltschen
Tel. 071 966 60 33
regula.boehi@landfrauen-tg.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 3489

 
Januar: Landfrauentag «Gleich 
platzt mir der Kragen» mit 
Monika Riwar. Regionalkonfe-
renzen mit Vereinsvorständen 
«Zusammenarbeit unter den 
Sektionen». Witfrauentag mit 
ehemaligem Spitalclown Dr. 
Trallala. Verwöhntage im Hotel 
Ländli, Oberägeri.

Spezielle Anlässe 2019

  Kantonalsektionen 

Solothurnischer Bäuerinnen-  
und Landfrauenverband SOBLV
www.soblv.ch / Rita Hänggi-Saner 
Präsidentin, Balmweg 4  
4208 Nunningen, Tel. 061 791 90 95 
rita.haenggi@gmail.com
Neue Co-Präsidentinnen ab 
DV 2020
Sieglinde Jäggi, Seewen  
jaeggi@bluewin.ch / Ida Schaffter 
Metzerlen, ida.schaffter@gmail.com

Jahresthema: Entrümpeln, 
entlasten, entschleunigen. Lis 
Hunkeler zum Thema Bäuerin-
nen und Landfrauentag. 
Workshops: Atemtherapie, 
Yoga, Tipps und Tricks im Alltag. 
Bäuerinnen-Appell im Kantons-
ratsaal. 

Anzahl Mitglieder 2019: 3094

Schwyzer Bäuerinnenvereinigung
www.baeuerinnen-sz.ch

Alice Gwerder, Präsidentin
Haselbach 4
6436 Muotathal
Tel. 041 830 00 75
aw.gwerder@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 1268

Unter der Anleitung eines erfah-
renen Korbflechters konnten wir 
Weidenkugeln und Füllhörner her-
stellen. Diese wurden gefüllt und ge-
schmückt, ein trendiges Accessoire. 
Heilkräuterspaziergang – viel 
Essbares findet man am Wegrand. 
Anschliessend konnten wir Sirupe 
aus diesen Pflanzen degustieren.



25

Associazione Donne Contadine  
Ticinesi ADCTI
www.donnecontadineti.jimdofree.com

Tanja Bisacca, Präsidentin
Via Lucomagno 10 , 6715 Dongio 
Tel. 091 871 14 45
tanja.bisacca@bluewin.ch 

Anzahl Mitglieder 2019: 180

An der DV im Februar wurde die 
Präsidentin, Feliciana Giussani, 
und die Vize-Präsidentin, Ester 
Monaco, verabschiedet und geehrt. 
Wahl von zwei neuen Vorstands-
mitgliedern. Tortenstand an der 
Gotthard-Open. Kochen in Altdorf, 
dieser Event war ein Erfolg. Wir kön-
nen stolz auf uns sein! Ideenent-
wicklung fürs nächste Jahr.

Bäuerinnenverband Uri BVU
www.baeuerinnen-uri.ch

Margrit Gisler-Rüegg, Präsidentin 
Säumli 1, 6469 Haldi
Tel. 041 871 20 45 
margrit.gisler@baeuerinnen-uri.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 445

Verabschiedung der beiden 
Co-Präsidentinnen Paula Zurfluh 
und Judith Infanger. Sie haben 
während sechs Jahren den Bäu-
erinnenverband Uri geleitet. Am 
4. April hat es so geschneit, dass 
viele Bäuerinnen wegen gesperr-
ten Strassen leider nicht an der 
GV teilnehmen konnten. 

  Kantonalsektionen 

Association des Paysannes  
Vaudoises APV / www.paysannes 
vaudoises.ch / Silvia Amaudruz  
Präsidentin, Chemin de Jorattez 12
1052 Le Mont-sur-Lausanne 
Tel. 021 653 42 22, amaudruz@land- 
frauen.ch / Neue Präsidentin ab 
26.03.2020 Mireille Ducret, Ecublens 
jfm.ducret@blue win.ch  
Anzahl Mitglieder 2019: 5463

Zwei aussergewöhnliche  
Ereignisse im Kanton Waadt: 
Kantonales Fest der Landjugend 
in Savigny, Winzerfest in Vevey. 
Die Mitglieder waren sehr aktiv, 
haben Freiwilligenarbeit geleis-
tet, den Verband repräsentiert 
und an Umzügen teilgenommen. 
Schöne Erinnerungen bleiben!

Spezielle Anlässe 2019
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Zuger Bäuerinnen
www.zuger-baeuerinnen.ch

Erika Bütler-Elsener, Präsidentin
Erli 4
6312 Steinhausen
Tel. 041 740 10 68
info@zuger-baeuerinnen.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 460

 
85 Jahre Zuger Bäuerinnen!  
An der GV haben wir dieses 
Jubliäum ausgiebig gefeiert. Zuger 
Messe – An unserem Stand in der 
Tierhalle waren wir mit der Milch-
bar anwesend und stellten unseren 
Verband in den Mittelpunkt. Das 
gut besuchte Kaffee-Stübli wurde 
wieder von den Bäuerinnen geführt.

Bäuerinnenvereinigung Oberwallis
www.oberwalliser-bauern.ch/ 
baeuerinnen/
Co-Präsidium:
Pia Eggel-Zenklusen, Ober Moos 10 
3904 Naters, Tel. 079 281 71 93
pia.eggel@vsbox.ch
Madeleine Schmidli-Schmid
Eggastrasse 25, 3903 Birgisch
Tel. 079 577 74 41 
schmidli.made@vtxnet.ch

Bäuerinnentagung: Thema 
«Generationen gemeinsam 
unterwegs», Vortrag von Agnes 
Schneider Wermelinger, Ruswil.
Säumertrek: Gemeinsames 
Kochen mit den Bündner-Bäue-
rinnen.
Ab dem 27.02.2020 wird Pia 
Eggel als alleinige Präsidentin 
wirken.
Anzahl Mitglieder 2019: 140

Association Valaisanne  
des Paysannes AVP
www.facebook.com/Associa-
tionValaisannedesPaysannes/
Claudine Barman, Präsidentin
Passage des Haussex 7 
1891 Vérossaz
Tel. 079 332 43 79
cbarman@bluewin.ch
Anzahl Mitglieder 2019: 110

 
Hauptversammlung – 30 Jahre –  
in Champsec. Schneeschuh-Aus-
flug zum Relais panoramique les 
Crosets. Besuch im Musée du 
Léman in Nyon. Handwerker-
markt in Charrat. Wir haben 
einen Stand mit Patisserie und 
Crêpes betrieben. Weihnachts-
markt im deutschen Freiburg.

Spezielle Anlässe 2019

  Kantonalsektionen 
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  Kantonalsektionen & Kollektivmitglied 

Zürcher Landfrauenverband ZLV
www.landfrauen-zh.ch

Theres Weber-Gachnang, Präsidentin
Holländerstrasse 71
8707 Uetikon am See
Tel. 044 920 09 05
t.f.weber@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 6712

Jeweils im Januar besuchen wir 
eine Schweizer Stadt. Bellinzona 
war dieses Jahr an der Reihe. Eine 
interessante Führung wurde mit 
einem feinen Mittagessen abge-
rundet. Dieser Impuls-Tag ist ein 
fester Bestandteil in der Jahres-
planung. April – drei Landfrauen 
zogen mit sehr guten Resultaten 
neu in den Kantonsrat.

Kollektivmitglied
ARPP–Association Romande des 
Paysannes Professionnelles
www.landfrauen.ch/ueber-uns/
mitglieder/kollektivmitglieder/arpp 
Laurence Bassin, Präsidentin
Ferme les Salles 1, 1261 Marchissy
Tel. 022 368 11 59
familledlbassin@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2019: 366

Jahresversammlung in Yverdon. 
Besuch des Alimentariums in 
Vevey, der Obstgärten der Ajoie 
in Porrentruy und der Altstadt 
von Murten. Vorstandsausflug 
nach Charmey. Diplomfeier der 
Bäuerinnen mit Fachausweis in 
Lullier/Jussy, acht Bäuerinnen  
haben ihren Fachausweis erhal-
ten. 

Spezielle Anlässe 2019
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Einzelmitglieder Internationales

Reisebericht der SBLV-Reise nach Tschechiens 
Böhmen, 12. bis 16. Juni 2019 
Eine spannende und lehrreiche SBLV-Verbandsreise er-
lebten die Teilnehmenden in Böhmen und in der golde-
nen Stadt Prag. Nach der Fahrt über St. Gallen, München, 
durch den Bayerischen Wald, dem Grenzübertritt nach 
Tschechien und dem riesigen Böhmerwald begeisterte die 
südböhmische Hauptstadt Budweis nicht zuletzt durch 
ihren grossen Stadtplatz. Mit prächtigen Häusern im Stil 
der Renaissance und der Gotik ist er umsäumt. 

Sehr interessant war am zweiten Tag der Besuch des 
landwirtschaftlichen Betriebes in Lány-Ruda. Die Hol-
stein-Farm umfasst 3000 Hektaren Land und rund 950 
Stück Vieh. Täglich werden 13 500 Liter Milch produziert, 
die in Deutschland verarbeitet werden. Die Milchleistung 
einer Kuh beträgt im Durchschnitt 9760 Liter. Auf dem 
Betrieb arbeiten 15 Angestellte, davon fünf Frauen. Die 
Farm dient der Universität Prag als Schulgut und als Pra-
xisausbildungsplatz für Studierende. 

Der dritte und vierte Reisetag war der eindrücklichen Stadt 
Prag gewidmet. Mit Führungen durch Altstadt und Prager 
Burg konnte man viel über die grosse Geschichte erfah-
ren. Die Karlsbrücke, das Altstädter Rathaus, das Jüdische 
Viertel und all die vielen prächtigen Gebäude begeisterten 
alle. Die Reisenden hatten auch freie Zeit, um die schö-
ne Stadt selber zu erforschen. In der bekannten Laterna  
Magika war ein Theaterbesuch vom Stück «Malý pince» 
(Der kleine Prinz) von Antoine de Saint-Exupéry angesagt. 
Ebenso gab es eine Schifffahrt mit Nachtessen auf der 
Moldau. 

Am fünften Tag führte die Heimreise über Pilsen und  
Regensburg wieder in die Schweiz.

Barbara Heiniger, Reiseleiterin

Prägende Frauen unseres Verbandes

Unsere Ehrenpräsidentinnen
•  Rosmarie Ledermann-Scheurer 

3286 Muntelier
•  Marie-Theres Perler-Züsli 

1700 Freiburg
•  Annemarie Will-Kohler 

4937 Ursenbach
•  Ruth Streit, 1170 Aubonne
•  Christine Bühler, 2710 Tavannes

Unsere Ehrenmitglieder
•  Ruth Leuthardt, 1717 St. Ursen
•  Maria Schätti, 8856 Tuggen
•  Erika Strassmann, 9612 Dreien
•  Berta Truttmann, 6403 Küssnacht a. Rigi
•  Margrit von Ah, 6072 Sachseln
•  Eric Duc, 3324 Hindelbank

Einzelmitglieder 
Dem SBLV gehörten Ende 2019 83 Einzelmitglieder an.
Mit einer Jahresgebühr von Fr. 60.00 können Sie Einzelmit-
glied des SBLV werden. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Sympathie, die 
Sie unserem Verband entgegenbringen.
 

Einzelmitglieder

Anmelden
Sie können Ihre Einzelmitgliedschaft  
anmelden unter
www.landfrauen.ch/ueber-uns/ 
mitglieder/einzelmitglieder/
Wir freuen uns auf Sie!
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Internationales: Ehrenamt im Wandel

v.l.n.r.: Hanna Klammer, Antonia Egger Mair, Petra Bentkämper, 
Anne Challandes, Annemarie Büchel, Andrea Schwarzmann, 
Daniela Ruhe

6-Länder-Treffen
Ehrenamt braucht Vernetzung. So ist auch das 6-Länder- 
Treffen ein wichtiger jährlicher Austausch zwischen den 
Präsidentinnen und Geschäftsführerinnen.

Die Bäuerinnen- und Landfrauenverbände aus Deutsch-
land, Liechtenstein, Österreich, Südtirol und der Schweiz 
vertreten die Interessen der Bäuerinnen und Landfrauen 
im deutschsprachigen Raum. Deren Präsidentinnen und 
Geschäftsführerinnen treffen sich jährlich zum Wissens- 
und Erfahrungsaustausch. Das Treffen 2019  zum Thema 
«Ehrenamt im Wandel» fand vom 27. bis 29. Oktober in 
Tramin, Südtirol statt.

Trotz unterschiedlicher Grösse der Verbände haben die 
Teilnehmerinnen vieles gemeinsam: Sie setzen sich ehren-
amtlich für die Bäuerinnen und Landfrauen, für die Land-
wirtschaft und für den ländlichen Raum ein. Nach dem 
Treffen schicken sie klare Botschaften nach aussen:

Eine lohnende Arbeit ist es, aufzuzeigen, was ein Ehren-
amt bringt. Was muss ich geben, was bekomme ich zurück, 
wie gehe ich mit dem Ehrenamt um, welchen Herausforde-
rungen muss ich mich stellen, welche Aufgaben kann ich 
mir zumuten? «Diese Fragen gemeinsam zu reflektieren tut 
uns gut», fasst die Gastgeberin Antonia Egger Mair, Präsi-
dentin der Südtiroler Bäuerinnenorganisation, zusammen.
Ehrenamt blüht im ländlichen Raum. Der ländliche Raum 
wird durch ehrenamtliches Engagement gestärkt und da-
durch werden Lebens- und Bleibe-Perspektiven konkret 
gestaltet. 
Ehrenamt im Wandel muss daher auch heissen:  
«Offenheit für neue Ideen und Ziele». Eine grosse Her-
ausforderung für die Zukunft ist es, die jungen Frauen für 
ein Ehrenamt zu begeistern. Es braucht Raum und Aner-
kennung für neue Ideen.
Ehrenamt braucht auch Vereinfachungen in der Büro-
kratie. Vieles muss entbürokratisiert werden, damit ein 
Ehrenamt auch in Zukunft Sinn und Freude bereitet. Ein Eh-
renamt ist bereichernd. Die Politik muss die Rahmenbedin-
gungen dafür schaffen, dass sich jeder ein Ehrenamt «er-
lauben» kann – zeitlich, finanziell und organisatorisch. 
Wir stärken Ehrenamtliche durch Weiterbildung. In  
Seminaren können Funktionärinnen ihre Kenntnisse und 
ihr Wissen zur Ausübung ihres Amtes erweitern und durch 
den Austausch mit anderen eine Stärkung und Unterstüt-
zung erfahren.
Wir vertrauen, dass die Gesellschaft das Ehrenamt er-
kennt und Rahmenbedingungen dafür schafft.
 «Wir tun alle mehr, als wir müssen, trotz aller Schwierigkei-
ten, die damit verbunden sind; einfach weil ein Ehrenamt 
Sinn macht», sind die anwesenden fünf Präsidentinnen 
überzeugt und sie wollen als Vorbilder den Wert des Ehren-
amtes vor allem an die jungen Frauen weitergeben, damit 
das Ehrenamt auch in Zukunft noch erstrebenswert bleibt.

Anne Challandes
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Schlusswort

Wie Sie beim Lesen des Jahresberichts sehen konnten, 
stimmen meine Aussagen im Einführungstext. Die Vielfalt 
und die Wirkung unserer Arbeit ist sehr gross! 
Unser Ziel ist es, die Interessen, die Wünsche und die An-
liegen unserer Mitglieder aufzunehmen und zu vertreten. 
Als Dachorganisation umfasst unser Verband zahlreiche 
kantonale Sektionen. Das heisst: Kantonale Präsidentin-
nen, Vorstandsmitglieder, Kommissionen und Mitglieder 
in allen Regionen unseres Landes, welche sich ebenfalls 
mit Herz und Grosszügigkeit für unsere gemeinsame Sa-
che einsetzen.
Auch im Namen meiner Vorstandskolleginnen möchte 
ich an dieser Stelle hervorheben, wie wichtig Sie alle für 
uns sind und dass wir ganz klar die Absicht haben, den 
Austausch und die Kontakte aufrechtzuerhalten und diese 
noch zu verstärken. Ganz herzlich danke ich Ihnen auch 

für Ihre aktive Zusammenarbeit und Ihre Unterstützung.
Zusammen sind wir stark, unterstützen uns gegenseitig, 
stärken und teilen unser Fachwissen, setzen uns ein und 
gehen Hand in Hand in die Zukunft.
Ich möchte an dieser Stelle auch Christine Bühler, unserer 
ehemaligen Präsidentin, noch einmal danken, dass sie uns 
einen lebendigen und gesunden Verband übergeben hat, 
den wir mit Freude weiterführen und auf den ich sehr 
stolz bin. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gutes neues Verbandsjahr 
reich an Herausforderungen und viel Erfolg und Freude 
an Ihrer Arbeit und in Ihrem persönlichen Leben. Seien 
Sie stolz auf sich und Ihren Einsatz!

Anne Challandes
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Mitglieder der Vorstandes

Challandes Anne
Jonchère 15
2052 Fontainemelon NE
Tel. 032 853 57 73
challandes@landfrauen.ch
Präsidentin ab 25. April 2019

Bühler Christine
2710 Tavannes BE
Präsidentin bis 25. April 2019

Peter Liselotte, Vizepräsidentin
Dorfstrasse 6
8546 Kefikon TG
Tel. 052 375 13 72
peter@landfrauen.ch

Zürcher-Egloff Jeanette  
Vizepräsidentin
Lüthärtigen 5
6313 Edlibach ZG
Tel. 041 755 27 24
zuercher-egloff@landfrauen.ch

Tombez Monique
1510 Moudon VD
Vizepräsidentin bis 25. April 2019

Amaudruz Silvia
Chemin de Jorattez 12
1052 Le Mont-sur-Lausanne VD
Tel. 021 653 42 22
amaudruz@landfrauen.ch

Baechler Marie-Luce
Gros-Champs 21
1568 Portalban FR
Tel. 026 667 18 53
baechler@landfrauen.ch

Egli Ursula
Feldhof
9512 Rossrüti SG
Tel. 071 911 14 77
egli@landfrauen.ch

Kurth-Wüthrich Elisabeth
Aarwangenstrasse 16
4900 Langenthal BE
Tel. 062 922 83 45
kurth@landfrauen.ch

Schluep-Bieri Annekäthi
3253 Schnottwil SO
Vorstandsmitglied bis 25. April 2019

Schürch-Wyss Gabi
Bütikofen 15
3422 Kirchberg BE
Tel. 034 445 85 20
schuerch@landfrauen.ch

Ursprung Flavia
Siglisbühlstrasse 2
5707 Seengen AG
Tel. 078 646 07 05
ursprung@landfrauen.ch

Verbandsorganisation

Vorstandsmitglieder an der Delegiertenversammlung 2019

Aktuelle Zusammen- 
setzung des Vorstandes  
ab DV 2020 
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Verbandsorganisation

Kantonalverbände und 
deren Präsidentinnen 
Alle aktuellen Informationen 
finden Sie auf den Seiten 17–27 

Interne Rechnungsrevisorinnen
Nideroest-Schatt Gabriela, Ibach

Keller-Müller Charlotte, Dietikon

Frick-Zuberbühler Sonja, Urnäsch

Externe Revisionsstelle
OBT AG, Brugg

Kommissionen

Bildung Bäuerin
Zürcher-Egloff Jeanette, Präsidentin
Edlibach
zuercher-egloff@landfrauen.ch

Cropt Alexandra, Lausanne
a.cropt@agora-romandie.ch

Gerber Anne-Catherine  
Mont-Tramelan  
anne-catherine.gerber@frij.ch

Meyer-Muther Monika, Isenthal
moni.muther@gmx.ch

Roth Sybille, Salenstein
sybille.roth@tg.ch

Agrarpolitik 
Peter Liselotte, Präsidentin
Kefikon
peter@landfrauen.ch

Badertscher Christine, Madiswil
christine.badertscher@bluewin.ch

Bannwart Yvonne, Zizers
yvonne@zizerser.ch

Kunz-Steffen Barbara, Ersigen
barbara.kunz@landfrauen-be.ch

Tombez Monique, Moudon
m.tombez@hotmail.ch

Familien- und Sozialpolitik
Schürch-Wyss Gabi, Präsidentin
Kirchberg 
schuerch@landfrauen.ch

Favre Gisela, Belmont
gf@coulette.ch

Heiniger Barbara, Huttwil
barbara.heiniger@bluewin.ch

Ruckstuhl-Neff Sonja, Rossrüti
soruck@gmail.com

Schreiber Helen, Wegenstetten
schreiber_gruendele@bluewin.ch

Ernährung und Hauswirtschaft
Kurth-Wüthrich Elisabeth, Präsidentin
Langenthal
kurth@landfrauen.ch

Amaudruz Silvia 
Le Mont-sur-Lausanne
amaudruz@landfrauen.ch

Egli Ursula, Rossrüti
egli@landfrauen.ch

Falett Migga, Bergün
migga.falett@icloud.com

Peter Marianne, Teufenthal
mar_peter@bluewin.ch

Autorinnen BauernZeitung
Bentolila Benildis, Thürnen
bentolila@bluewin.ch

Heiniger Barbara, Huttwil
barbara.heiniger@bluewin.ch

Knechtle Sonja, Appenzell
sonja.knechtle-lehner@baeuerin.ch

Schwander Isabelle, Mettendorf
isabelle.schwander@bluewin.ch

Stamm Marianne, Schleitheim
mariannastamm@gmail.com
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Schweizer Bauernverband SBV
Vorstand SBV

Bühler Christine, Tavannes
Vizepräsidentin bis 21.11.2019

Challandes Anne, Fontainemelon
Vizepräsidentin ab 21.11.2019

Peter Liselotte, Kefikon
Vorstand

Delegiertenversammlung SBV

LAKA – Landwirtschaftskammer SBV

Kol (Konferenz der operativen  
Leitung)

Fachkommission Kommunikation

Agrisano Prevos

Agrisano Krankenkasse AG

Stiftung für nachhaltige  
Ernährung durch die  
schweizerische Landwirtschaft

Schweizerische Bäuerliche  
Bürgschaftsgenossenschaft

Beratende Kommission  
Landwirtschaft BEKO

Forum Landwirtschaft und 
ländlicher Raum

LuB – Stiftung Landwirtschaft  
und Behinderte

Bildung, Beratung
Bildungskonferenz Bäuerin

OdA AgriAliForm, Vorstand 
QS-K, Koordinationsgruppe 
Marketing und Kommunikation

BeratungsForum Schweiz BFS

AGRIDEA – Vorstand

agriTOP – Arbeitssicherheit mit  
System – AgriTOP-Forum

BUL – Beratungsstelle für Unfall-
verhütung in der Landwirtschaft

Andere Organisationen
Eidg. Kommission für Frauen - 
 fragen – EKF

Präsidentinnenkonferenz der  
Frauendachverbände

Stiftung für staatsbürgerliche  
Erziehung und Schulung 

Fraueninfo

AGRIVIVA 

Verein Schweizer Rapsöl 

AMS Agro-Marketing Suisse

NGO Koordination Post Beijing 
Schweiz

Medien, Öffentlichkeitsarbeit
SAM – Schweiz. Agrarmedien

Landwirtschaftlicher Informations-
dienst – LID

AGIR – Agence d’information  agricole 
romande

Bäuerliches Sorgentelefon

SchuB – Schule auf dem Bauernhof

Stiftung Pausenmilch

ACWW – Weltlandfrauenverband

Zusammenarbeit mit anderen Organisationen

In den nachfolgend aufgeführten Organisationen/Institutionen sind Frauen aus den Gremien des SBLV als  
Vertreterinnen tätig.

Detaillierte Informationen über die 
Vertreterinnen des SBLV in anderen  
Organisationen



Geschäftsstelle
SCHWEIZERISCHER BÄUERINNEN- UND LANDFRAUENVERBAND
Laurstrasse 10
5200 Brugg
Telefon 056 441 12 63
info@landfrauen.ch
www.landfrauen.ch
www.paysannes.ch

Bieri-Straumann Kathrin, Geschäftsführerin, bieri@landfrauen.ch
Hartmann Käthi, Sachbearbeiterin, hartmann@landfrauen.ch
Koller Yvonne, Sachbearbeiterin, koller@landfrauen.ch
Reusser Cornelia, Sachbearbeiterin, reusser@landfrauen.ch
Wittich Eveline, Sachbearbeiterin, wittich@landfrauen.ch



Ausblick 2020

• Wir sind der Berufsverband für die Bäuerin.

• Wir vertreten die Interessen von Frauen und Familien 
des ländlichen Raums.

• Wir setzen uns für Themen rund um Ernährung und 
Hauswirtschaft ein.
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Laurstrasse 10, 5200 Brugg
Telefon 056 441 12 63
info@landfrauen.ch
www.landfrauen.ch, www.paysannes.ch

SCHWEIZERISCHER BÄUERINNEN- UND LANDFRAUENVERBAND
UNION SUISSE DES PAYSANNES ET DES FEMMES RURALES
UNIONE SVIZZERA DELLE DONNE CONTADINE E RURALI
UNIUN DA LAS PURAS SVIZRAS

Mit uns vermeiden Sie 

Lücken: kompetent 

beraten!
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Für die Landwirtschaft!
Alle Versicherungen aus einer Hand.

Regionalstelle kontaktieren
und Termin vereinbaren!


